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• Stand der Biolandbau-Forschung in 
Europa
• Bedeutung der pflanzenbaulichen 
Forschung
• Wichtigste Forschungsansteller
• Schwerpunkte und zukünftige Themen
• Methodische Besonderheiten
Frick und BerlinÜbersicht über die Forschungsschwerpunkte Übersicht über die Forschungsschwerpunkte
Research Topic A B DK Fi F D I NL N E S CH GB
Soil biology, ecology x xx xxx xx
Nutrient managementxxxxxx x xxx
Plant protection xx x x
Weed control xxx xx x x
Agroecology xxxx x xx
Seeds & breeding xx xxx x x
Horticultural crops xxxxxxxx xx
Food quality xx x x xx
Animal husbandry xx xxx xx x x
Housing & breeding xx x x x x
Sheep production xx
Poultry production xx x
Pork production xx x
Milk production xx x x
Labour & machinery x
Socio-Economics x x xx xx
Consumer trends x xxx x
Bio-dynamics xx x x
Source: ADAS, 2000, modified by FiBL, 2002Ist Forschung ein Schlüsselfaktor für die  Ist Forschung ein Schlüsselfaktor für die 
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Forschungsaktivität






















































• Performance des BL auf leichten Böden 
und bei wenig Niederschlägen.
• Klimarelevanz (C-Sink).
• N-Dynamik (Verluste).














• Low Input Gemüsebau.
• Viehloser Ackerbaubetrieb.
• N-Transfer über FF.
• Gründüngung/Kompost.
• Kopfdüngung Getreide.
• Mineralisierung von 
Handelsdüngern im 
Gemüsebau.














• Integration neuer Kulturen.
• Arbeitsaufwand bei Bei-
krautregulierung reduzieren. 









































schutz: mehr Techniken 
und Präparate.
• Komponenten der 
Systemstabilität 
verstehen und lenken.
• Überlebensstrategie der 
Pflanzen verstehen und 
beeinflussen.
• Resistenzmechanismen 
der Pflanzen verstehen 
und induzieren.
• Mehrjährige Unkräuter. Bewirtschaftsbedingte  Bewirtschaftsbedingte Suppressivität von Böden? Suppressivität von Böden?





























Boden BLate blight lesions influenced by soil  Late blight lesions influenced by soil and  and 






















bild: Das Pflanzenbild 
der Anthroposophie in 










• Geeignete Sorten fehlen 
oder sind nur für 
Nischenmärkte.














• Autarke betriebseigene 
Futterbasis (WK, NWK).
• Futterbau, Futterqua-









• Stabilität von ökologi-
schen Ausgleichsflächen.












• Sicherstellung der 
Premiumqualität von Bio.
• Qualitätssicherung und 
Lebensmittelsicherheit.Methodische Besonderheiten Methodische Besonderheiten
„Ganzheitlicher Systemansatz?“
• Wechselnde Perspektive in der Forschung
• Wechselnde Skalierung in der Forschung
• Langfristiger Zeithorizont
• Ständiger Praxisbezug (on farm)
• Dialogforen
• Einbettung in soziale, philosophische und 






Analyse der Betriebsdaten 




On farm-VersucheFolien zu finden unter:
www.fibl.ch/download/public/pdf/sgpwniggli.pdf